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In sigener Sache: 

Presse zun Prozeß 

Der Prozes 


IMPRESSUM 
ist eine Dokumentation! 
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Herrausgegeben von Preunden 
von Karl. Bigendruck in 
Selbstverteßeb, Vervielfältiguns 
erlaubt und erwünscht. Bestel- 
lungen an Preke Over. Binze: 
exemplar 5 DE 5 St. 20 DW 
Meferung gegen Vorkas 
Bigentumsvorbehalt: 
Hach diesem Bigentunsvorbehalt 
ist die Tokumentation solange 
Bigentum des Absenders, bis sie 
dem Gefangenen persöhnlich aus- 
gehändigt ist. Zur-Habe-Nahme 
ist keine Aushindigung im Sinne 
Vorbehalt: 
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CHRONOLOGIE 


Un einen Überblick zu geben, wollen wir hier erstnal einen Lebenslauf 
von Karl abdrucken. Er schrieb ihn Anfang 89 auf der Suche nach einer 
Therepieoinrichtung für die Therapeuten. Wir haben den Text mit Daten 


und Fakten ergünat. 


Ich, Karl Koch, gob. am 22.1.1965 
in Hannover. Ich hatte schwierige 
Tanilienproileme; die Trennung 
‚einer leivlienen Eltern, mach 
langen Streitigkeiten wegen der 
Alkohol- und Eheproblene sowie 
aehrerer Selbstnoräversuche meiner 
8 Jahre älteren Schwester. 


"Karls Hutter, Agmes Koch, bekan 
äreis. Sie starb am 26.1.75 nach 
3 Jähriger Krankheit. 


Ich hatte atute Problene mit mei- 
nem Vater, Werner Koch, welcher 
kurz vor den Tod meiner Mutter 
wieder in die faniliäre Wohnung 
zurückgekehrt war. Seltden ver- 
stürkte sich auch sein Alkohol- 
konsun, zu einem Problen, das er 
aber nicht wahrnehm baw. nicht 
'wahrhaben wollte. 

Zrobleme hatte ich auch mit meiner 
61 Jährigen Großmutter die eben- 
falle zu uns zog. 

Ebenso hatte ich mit der, auch dem 
Alkohol zugeneigten, Freundin mei- 
zes Vaters, die zwei Jahre nach 
dem Tod meiner Kutter zu uns zog, 
hBufige Auseinandersetzungen. 

Ich wollte damals die elterliche 
Wohnung verlassen oder zunindest 
in den nusgebauten Keller ziehen. 


Ab der 10. Klasse, in Alter von 
16 Jahren. nahm ich unregelnägie 
jnschisch und Beruhigungstabletten 
( Valiun und Tavor ) ein. 

Von dieser leit an, begannen meine 
schulischen Leistungen nachzulas- 
sen, und ich ließ mich vom Inter- 
Tieht der 11. Klasne befreien. In 
diesen Jahr 1953 ging ich nur mei- 
zen Aufgaben und Interessen ula 
Sehülervertreter nach. % 


= Karl arbeitete über Jahre hin- 

veg mit groden Engagement in allen 
Bereichen der Schülerarbeit. Er 

war Mitherausgeber den Niedereäch- 
Ischen Vehülerkalenders und mehre- 
rer Schülerzeitungen. Er arbeitete 
im Stedtschülerrst, Landessehüler- 


sowie am Aufbau der Bundesschüler- 
vertretung alt. Karl var an der 
Organisation von Konzerten und 
Feten beteiligt und arbeitete bein 
Vintertheater mit, Br saß in 
$tadtschulausgehuß soyie im Lan-. 
desschulbelrat. Für die Friedrich 
ibert Stiftung veranstaltete er 
SV-Seninare. Karl künrfte in der 
Anti-AKV-Bewegung und var aktiver 
Antifaschist, 


1983 verstarb auch meine Großmut- 
ter, &ie von meinen Vater und 
seiner Freundin grob behandelt 
wurde. Von zu Hause auszuziehen 
erlaubte mir mein Vater nicht. 


Kit 18 begann ich wieder mit der 
it, Klasse, im folgenden Früh- 
jahr heiratete nein Vater seine 
Freundin, kurz vor einer Opera. 
tion vegen seines Raucherbeines. 
Kurz darauf erfuhren wir, daß 

auch nein Vater an Krebs erkrankt 
wer, or starb ein halbes Jahr 
Später in August 34, an einem 
Lungentunor und mehreren Gehirn- 
tumoren, ich scheiterte in der 
Schule an der Verseteungehürde 

und wegen haifigen Pehlens ( ich 
litt an Schlafstörungen ). 

Beitdem nahm ich regelmäßig Hauch- 
isch ein. 


Die Br@scheft, von 100.000 DN, gab 
nir ‚die Freiheit, die mir nein 
Vater nicht geben wollte, nämlich 


Deutsche 
Computerspiong 
im Dienst 
des KGB 


in kurzer Aufent! 

ion. "Dort tüxte ich nac 
bergang in eine of:ene Stati 
‚gegnet war. 


te ich daraı 
en die vax das 1KH Wunstorf, 
‚enbesohleu- Hannover, zu gehen. 

71 bemerkt, & 


einen“ el zu seiner Vohnun 


Nach einem gemein- 
‚amen Urlaub in 
Spanlon(Sommer"&6) 


OB br wurde eia2 Deiosonnemneent 
Faationen Zu diversen interen 
jet Lanzlo Jalough 
ia'fetruar 81 nach 99 r Im April wird karl 
f berunlige Binnehm 
Tlnrte su eiher parı- 
Yeychaser uts | Auometerapkter 
ge unhteit) wellie Fertig 1, 
1lfgchen Angat kehr Nach Angstzur 
Deutschland zurück ständen und = 
Tretyillie xm der Tolisoi| zrarten Payehe- 
hacnen einliefern. _|_ Pharmaka ‘ 


Dort verblieb icm vis mitte nauıısı 
un die Behandlung fortzusetzen, 
ging ich zur ambulamten Behandlung 
fa dig Togesklinir Hannover bis 
August B7e 


"Am 25. Juni wird Markus Wohnung 
und Arbeitsstelle vom BKA durch- 
sucht. Den deutschen VAX-Hackern 
gelingt en in diesem Sommer, mehr 
als 100 Rechner im Netz der’ UASA 
unter ihre Kontrolle zu bringen. 
Ab Somner 81 an wohnte Karl in ein. 
&& Wohnhein für psychisch Kranke 
in Hamover List. 


Im August begann ich nit der ein- 
jährigen höheren Handelsuchule, 
&e ich im Juni &8 ohne den Ab 
schluss beerdete. 


"An 1. März 88 wird Steffen We- 
mery auf den Flughafen von Paris 
festgenommen, els er an einer 
Computersicherheitstagung teilneh- 
will. Die französischen Behör- 
den werfen ihm vor, er habe sich 
an den Hacks bei den Halbleiter- 
herstellen Philips und Thomaan 
beteiligt. Inch 65 Tagen wird er 
wieder freigelassen, da die Hran- 
Zosen einsehen mußten, daß Stef- 
fen nichts nachzuveisen war. Am 

5. Juli stellt sich Karl dem 
Kölner Bundesant für Verfassungs— 
schutz, nachien Ihm Journalisten 
zu diesem Schritt geraten haben. 
Später im Juli stellt sich auch 
Pongo. Beide bekommen die Zunge 
‚von Straffreiheit bei Ausage. 


In August 88 begann ich die zwei- 

Hihrige Ausbildung zum Wirtschafts- 

assistent-Informatik. 

Aufgrund ochulischer Schwierig- 

keiten ( durch Melikamente und 

Depreasionen ) hörte ich schon 

Bnde Beptenber 88 mit diener Aus- 

bildung wieder auf. Seitdem bin vom Verfassungsschutz und vom BKL 

ich auf der Suche nach einem vernommen. Es bleibt nicht bei den 

Tmerapieplatz. Fragen zum Hacken. Br wird ayste- 
matisch weich genacht und ausgequ- 
etscht. Anfang Januar zieht Karl 


aus den Wohnheim aus und Ubergangs 
weise bei einem Freund in Linden 


Snde Januar 89 schaut er sich die 
Therapieeinrichtung Indwigsnühle 
an. Des BKA hatte ihm hier einen 
Platz "besorgt". Nur war die The- 
rapie ungeeignet und wollte Karl 
auch nicht. 

Anfang Februar bekam Karl, über 
eine kekannte, einen Job als Fah- 
rer bei der Ländesgenchäftestelle 


An i. März wird Peter Karz (Pedro) 
auf den Weg nach Nadrid auf den 
Berliner Flughafen festgenonmen. 
An 2. Mirz, einen Tag nach Fedroo 
Festnahme werden bundesweit 14 
Wohnungen durchsucht, es gibt 
Verhaftungen. Auch Karl wird fest- 
genommen, da er aber schon zungen 
Sagt hat, kann er nach 2 Stunden 
nach Hause gehen. Am Abend der 
91fisiellen Aushobung des "KüB- 
Spionagerings" bringt die Panora- 
naredaktion einen Brennpunkt 
Extra, Bo iet die Rede vom "Orb 
sten Spionagsfall seit Guillaume" 
Der Verfassungsachutz legt Karl 
zum wioiorholten Hal nahe sich von 
Seinen Preunden zu trennen, er be- 
hält ihn jetzt schärfer im’ Auge. 
Vor der Prease taucht karl für 
einige Zeit bei Verwandten unter, 
Seine Wohnung und der Arbeitsplatz 
werden von Jaurnaliaten belagert. 
Br bekommt Ärger, kann seinen Ar- 
beiteplatz dann aber doch behalten. 


Ich war ft am Ende, fig und allein 


Vom 24.-27.4.89 wird er vom BEA in 
Heckenhein’ vernommen. Be ist seine 
letzte Augaage. 

An 22.5.89 bezieht Karl eine vom 
Verfassungsschutz bezanlte Wohnung 
in Hannover Herrenhausen. Er sol- 
Ite sich von seinen Umfeld lösen. 


An 23.5.89 kommt Karl von einer 
Dienstfahrt nicht zurick. 


Ab Nittag suchen wir ihn. Um 16 Uhr 
bekommt der Verfassungsschutz mit, 
a8 Karl verochwumien 19: und 1nßt 
nach ihm fanden. Mehrere Wohnungen 
seines Umfeldes werden mehr oder w. 
niger beschattet, 


An 25.5.89 vird Vermißtenanzeige ge 
Stellt. Abende offenbaren wir uns 
einer Rechtsanwältin. Wir schließen 
such einen Selbstmord oder einen 
Hard Surch einen wentlichen Geheim- 
enst nicht mehr aus, 


Am Abend des 1. Juni 89 wird Karls 
Teiche völlig Verkohlt in einem 
Walästück bei Ohof im Landkreis 
Gifhorn gefunden. Br hatte sich 
mit Benzin übergossen und angezündet 


‚Alles was ich gehört habe war: Laß’ es sein 
Soviel Kraft has Du nicht, sovl kannst Du nicht geben 

Geh den Weg den allgehen, Du haı nr ein Leben 

Dochich willäisen Weg zu Ende gehen 

Und ich weiß, wir werden die Sonne seen er 

WENN DIE NACHTAM TIEFSTEN IST DER TAG AM NÄCHSTEN 


Karl Koch 
(hagberd) 


"22.765 


42309 


Wir ind wütend und trurig über den Tod unseres Freundes, 
Wir ind sicher, Karl wire noch am leben, wenn Saatsschuz und Medien ihn 
nicht durch Koiminalirung und krupeloce Seneziongier in den Tod geri. 


ben hin! 


Seine Schwester Christine 
und Freunde * 


M 'SSE WACH KARLS TOT AM 
DEN 3.JUNI"89 IN HANNOVER. JEDES JAHR 
‚Bit, DER GRÖBTEN COMPUTERPACHUESSE DER 
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a Die KGB-Hacker: 
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ırst War Games in den USA, dann >pionage| 
ür die UASSR ?ie Geschichte des deutschen Superhacks "jochen spener 


Bar Co haben Computeriraen hr Msepersnal geschah 


TB konnte an jedem Ort dt der Welt sitzen“) 


HRERD AADERe ZEITUNGEN KOCH GEÄRDERTE HAUEN VERWENDEN, HART DER OPIEGEL BET 
RUPEL KARLS_TOLLEN HAUEN ZU_TERÜBFERTLICHEN,TAS SEINE’ SITUATION ZUSÄTZLIO 


omputer- ERTDERTN Sowurde TISCHIEHL 


ller Zeiten m Serasjvom KGB 


(ER GRÜGTE FALL, SEIT GUILLAUME ne 


DR: SPIONAORADWEIR ENTTARNT AGERTENRINO 
JUTSCHE ABUBER LIES AGENTENRING AUPFLIEGEN 


NÜCHTERKE EINSCHÄTZUNGEN WERDEN VON DE 


WAS IS? HIER UYSTERTÖS, KARLS TOT ODER DIE SOHLAGIBTLEN DER PRESSE Tr 


Zaie großen Anarchisten starben am 23.“ 


AUCH DER SPIEGEL SCHREGKT VOR UBERZOGENEN DARSTELLUNGEN NICHT ZURÜCK] 


KGB-Hacker nicht getäuscht? 


fang meist Vorrat ash Verspnchungenurch „Behörde 
täuschte den 
Computerspion 


'u Gast in Hannover: Der Hacker-Jäger 


SCHIT IS GANZE EUER IE SROIGTEREN IN TOHDETSGENSEN ERINNERT AS AS-EInE 
BeläluniE ätzontEnBeAHIUnG. DES Hapkan BarraR BAcH BEHNEN Go5 Teäle IE: 
BR An Den IANTERGRÜNDER ZU AaRLS ARSCHICHNE, SoB/SETRTKBEN FIBL ANES DIR 
Hirkluuna siNaS FirOnIson vERzkaTEN DnDGiRS KiNmaBTeS unD FInko Skaupetz 
BREnindn Kop-rlong Anbalanabtte 

@ 


DIE 
Karı UND "presse 
Karls Ungang mit Presse war svie- 
spikig. Einerseits erhoffte er 
sich durch die Öffentlichkeit ei- 
Jen gewissen Schutz vor den Staats 
schutz Behörden, andererseits hat- 
te er die Absicht seine Story zu 
Das Ganze in einer Si- 


Verkaufen. 
tuation, in der er seine alltäg- 
lichen Angelegenheiten kaum unter 
Kontrolle hatte 

tunächst vertraute Karl sich dem 
ipa - Journalisten Jochen Sperber 
Aus Hannover an. Die beiden waren 
seit mehreren Jahren miteinander 
»ekannt. Und man plante gemeinsam, 
Hin Buch zum Thema zu veröffentli- 
‚nen 
988 kan vermutlich über Sperber 
ter Kontakt zum Norddeutschen. 


tundfunk zustande. Karl geriet an 


lae beiden Jugendfunk Journalisten 
IX61 Lorche und Dernd Scheunemann. 
)ie beiden witterten nach eigenem 
jekunden die Chance auf die hei- 

este Story Ihres Lebens, 
Ihres Informanten waren sie nicht 
'irklich interessiert. Sie zeig- 


am Schutz 


im Ungang mit Staats- 
‚chutzbehörden völlig unerfahren. 


Außerdem war ihr Sachverstand in 
puncto Computern sehr begrenzt. 
Anhand eines Fernschreibens, das 
aus dem Landeekriminalant München 
stannte und welches Karl ihnen 
vorlegte, versuchten Lerche und 
Scheunemann Karls Glaubwürdig- 
keit zu überprüfen, indem sie al- 
le in Frage konnenden Behörden 
abklapperten. Am Ende bekomnen 
ste nicht nur die Echtheit des 
Telex bestätigt, sondern auch 
Besuch vom bayrischen LKA. NDR- 


Räume und Privaträune von Lerche 
und Scheunemarn werden durchsucht; 
Zwar ohne Ergebnis, aber spätestens 
jetzt sind die Behörden alamtert. 
von einen umsichtigen Umgang mit ei- 
nem Informanten kannda wohl keine 
Rede sein.Zumsl Karls Situation und 
sein gesundheitlicher Zustand igno- 
niert wurden. 

Trotzden: Lerche und Scheunemann 
stiften ihn zun Hacken an. Das ist 
durch Zeugenaussagen belegt. Karl 
1aßt wich dazu filmen und gibt In- 
terviews zum Thema, Für die'heißes- 
te Story" ihres Lebens versprechen 
sie ihm 10.000,-DM, von denen er-nie 
etwas erhal 


fi 
‚a 


IE Ö 
Bahnpolizei das Fach und die Inter-. An 
lagen landen beim Staatsschutz. E A 


durch Wagner, Lehnhard und Ammann. 


R seita (das Interesse an einer Inthul- 


—— in Rechtenilfe. Die sieht im Ergeb- 
nis dann so aus, daß Wagner den Kon- 
takt zum Vers 


\gssch 


des Hamburger VS, herstellt und zwar 
Sur der Basis eines vagen Versprechens 
UM Sereferesnent toi Aussage. Die 
NY 


jedoch hin, indem sie sich die Ein- 
setzung eines Ermittlungsverfahrens 


über sei- 


‚gegen ihn vorbehalten. Damit haben 
sie ihn als gefüflge Infornations- 
quelle in der Hand. Hilfever: 

chen hinsichtlich eines geeigneten 
Therapieplatzes) oder entgegenge- 
gebrachtes Verständnis waren nicht 
ernst gemeint, sondern dienten ei- 
gentlich nur den Zweck, die Zu- 
sammenarbeit zu verbessern, um ihn 


Koch wäft inner neue Frncza auf 


besser über die Scene aushorchen 


zu können. 


„Alle großen Anarchisten starben am 23.“ 


Der Tod des KGB-Hackers: WI sich Verlassungsschutz und NDAJournalsten um den Daienspion kummeren 


Auch die NDRJoumalten iten 


Wohnung en. sten ihm di 
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Ihr Schreiben vom 12. Juni 1989 Eimeiunmun 


Sehr geehrte Herren, ZRSDIELTERRS 


die in Ihren Brief vom 12. Juni d.J. gegen die NDR-Mitarbeiter 
Lerche und Scheunenann erhobenen Vorwürfe weisen wir mit Ent- 
sehiodenheit zurück. 


Weder Herr Lerche noch Herr Scheunenann haben Herrn Koch für 
Aunkünfte in Hai 1988 oder zu einen anderen Zeitpunkt sin 
Honorar in Höhe von DM 10.000 versprochen. Herr Koch erhielt von 
NDR lediglich das übliche Informntionshonorer. Herr Koch ist auch 
zu keinen Zeitpunkt von NDR-Miterbeitern zu strafbaren Hendlungen 
orgestiftet worden. Wir haben nicht den geringsten Anlaß, an 
dieser Darstellung unserer Mitarbeiter zu zweifeln. Insofern ist 
auch der von Ihnen hergestellte Zusanmenhang zwischen den gesund- 
heitlichen Zustand des Herrn Koch und seinen Kontakten zu Herrn 
Lerche bzw. Herrn Scheunemann falsch. Auch andere NOR-Nit- 
arbeiter, die für die ARD-Brennpunktsandung vom 2. Närz ro- 
Cherierien und zeitweise Kontakte zu Herzn Koch unterhielten, 
weisen die von Ihnen erhobenen Vorwürfe nit Entschiedenheit 
zurück. 


Wir fordern Sie auf, diese Behauptungen in Zukunft nicht mehr 
aufzustellen. Andernfalls sähe sich der HDR gezwungen, rechtliche 
Schrftte gegen Sie zu unternehmen 


wi Areunatschen Grüßen 
mm Y 


1 AIR Platene 
Ammant Lenkaud, 


| kart xoen c/o 


‚scne Buna 


never 


hallo karl, kann am freitag nicht kommen« ersatztermin 
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frage: 


zeuge 


frage: 


zeuge: 
frage 
zeuge 
frage: 
zeuge: 


frage: 
zeuge: 
frage: 


zeuge 
frag 


Trage: 
zeuge: 
Frage: 


zeuge: 


frage: 


(der ndr-Jugendfunk-redakteur lerche behauptet, sie und 
Karl koch waeren nicht von ihm und seinem Kollegen 
scheunenann angestiftet worden in frenden datensystenen 
zu hacken. was sagen sie zu dieser benauptung? 

das ist falsch. der hat uns mehrmals eingeladen, zusammen 
mit scheunemann ung wir haben dann bei scheunenann 
gesessen und karl koch hat die naechte da durchgehackt. 
una eie wollten halt unbedingt eine story machen. Ich 
haben also selber mitbekommen, dass die in anerikanischen 
datenbanken ung so weiter uaren. 

sie koennen also versichern, dass sie dabei waren, das 
diese datenhackerei passiert ist? 

3a. 

in der womung von herrn scheunenann? 

ja. 

ist gels fuer dieses hacken angeboten worden? 

es sollte eine geschichte gemacht werden und uns wurden 
5000.- mark fuer jeden bei ablieferung der geschichte 
geboten. 

von wem ist dieses geld angeboten worden? 

von lerche und scheunemann gemeinsan.  * 

wenn ste nun in der wohnung hier in hamburg gehackt 
haben, wer hat denn die reisen nach hamburg bezahlt? 
lerche, = 

und sie haben hier ja auch wohnen muessen. wer hat dem das 


bezant? _zeuge: aucn lerche. _ 
das hat also auch axel lerche bezahlt. koennen sie mir 


sagen wann der letzte kontakt zwischen den ndr- 
Jugendfunkredakteuren und ihnen gewesen 1517 

ungefachr mitte letzten jahres. 

mitte letzten jahres. und wissen sie auch, wann der 
letzte kontakt mit karl koch geuesen Ist? 

kann ich ihnen nicht genau sagen. aber ich glaube - also 
ich habe gehoert, dass die wohl in april diesen jahres in 
hannover waren. 

gab es eigentlich einwirkungen auf karl koch. karl koch 
war ja nun sehr Aabil und hatte ja wohl auch probleme mit 
den drogen. gab es einuirkungen auf karl koch weiter nit 
diesen datenhackereien zu sachen? 

also sie mussten ihn nicht zwingen dazu. ater angesichts 
der tatsache, dass der karl ein eben nicht sehr stabiler 
mensch war, sondern die tatsache, dass sie gesagt haben, 
er koennte fuer’s hacking geld bekommen - schlimm genug, 


A 
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videobaender gefunden worden sind, durch das 
bundeskrieinalant. gab es verhoere durch das 
bundeskrisinalant bei ihnen. 

zeuge: ja, selbatverstaendlich 

frage: was Ist denn daraus geworden, wenn das bundeskrininalam 
sich also da einstellt, normalerweise erden da doch 
ermittlungen weitergefuehrt. 

zeuge: ja, die ermittlungen laufen auch ja nach. auch karl koc 
hatte noch ein ermittlungsrerfahren anhaengig. 

frage: wissen sie, ob es auch ermittlungen gegen die 

Journalisten gibt? 

: ich weiss es nicht 

also dann darf ich nochmal zusammenfassen. es gab also 

ängeböte von honoraren von den beiden ndr- 

Jugendfunkredakteuren lerche und scheunemann an sie 

beide? 

2. 

und zwar in hoehe von etua SOND.- mark pro hack? 

3. 

die hackerei ist In einer wohnung des 

ja. Jugendfunkredakteurs.. hat sie stattgefunden? 


und der ndr und auch axel lerche in seiner erklaerung 
sagen, dass das Filmen nicht gewesen waere. es waere eine 
nachgestellte ‚sache gewesen. stimmt das? 

das ist richtig. 

Frage: das Ist richtig. aber dieses anstiften zum 

hacken, dass ist auch passiert? 
zeuge: ja. _ 
das heisst also, die strafbare handlung ist im wissen und 
mit wollen dieser radakteure passiert 

». 

was sagen sie denn nun dazu, dass ein Jugendfunkredakteur, 
der ja eigentlich ganz besonders vorsichtig ungehen muss 

mit seiner berufsehre und seinen ethas, mit solchen 
schweinereien beschaeftigt Ist? 

zeuge: da kann man ansich eigentlich nicht viel einfallen - aber 
die ganze vorgehensweise von den beiden war hoechst 
Unserioes, zumal die also wussten, dass hinter der 
urspruenglich geplanten hackgeschichte ueberhaupt nichts 
hinter war. die aber nun ihre felle schwimmen sahen - 
offensichtlich - und unbedingt auf biegen und brechen 'ne 
story machen wellten. ich glaube nicht, dass die sich 
irgenduelshe gedanken darueher genacht, ob sa andere (MR 


Zerl'war mit dem Umgang von Medien 
(Prease, Funk und Fernsehen) ver- 
traut ale osiner früheren Miler- 
deit in vielen Gremien der Schüiler- 
Yertretung, Trotz dieser Erfahrung 
selang eo ihm nicht,seine Interee- 
Sen(ob nun 1diologisch od, finanz- 
tell) ,gegeniber den Medien durch- _ 
„Zugetzen. _ Die Medien handeln im 
Auftrag einer "Freien Bericht- 
erstattung”, Wenn der Staat in’der 
Berictioorointtung oie Rolle 
spielt, wie hier der Stantaschutz, 
50 hat’der Staat die Möglichkeit 
ausserhalb der legalität sich der 
Medien ala Infomationquelle zu 
bedienen.Ueist aind die enteprech- 
enden Selbst schon an einer 
Zusammenarbeit interensiert, da 
gleichzeitig auch neue Tnfofma- 

ionen für sie dabei herauskommen 
(2.8. wie weit der Stand der Er- 
mittiungen ii oder ähnlich 
konnte der Stantsschutz es durch 
die Medien schaffen einen Teil der 
Computerszene in die krininelle 
Boke stellen, um in der Öffent- 
lichkeit einmal mehr ihre Straf- 
verfolsung roll rechtfertigen 

zu können. 


hatten auch nach seinem Tod wenig 
Interesse an den Hintergründen zu 
Seinem Hacking, sondern an der 
Darchleuchtung seiner Person, die 
Darstellung als psychisch verirrten 
Drogie, der hier einmal mehr zum 
egativen Vorbilt 
Computerszene gı 
Sicherlich kommt es nicht täglich 
zu solchen Horrorszenen in der 
Zusammenarbeit von Menschen nit 
Medien, aber es zeigt zu welchen 
Handlufgen sie bereit sind. 
In einer Berichteratattung stehst 
du stellvertretend für deine Leute 
in der Öffentlichkeit,sie pro- 
was Tu sagst auf diese 

‚me Leute, egal ob 
nicht. Die’Medien 
entscheiden durch ihre Meinung was 
die Öffentlichkeit von Computer- 


ane Gusammenaroeıt mar weaıen kann 
ür die Szene anders laufen, nenn 
enschen ein paar Dinge beachten. 
or einem Interview muß klar sein, 
b die jeweiligen Journalisten sich 
orbehalten , z.B. euer Interview 
u kürgen od. zu ändern. 


Wer legt den Zeitpunkt der Veröf- 
fendlichung fest? Erscheint euch 
äie Durchsetzung eures Interview 
unrealistisch od. sind eure Inter- 
essen nicht genügend klargenorden, 
scheißt auf das Geld und brecht 
des Interview abl! Holt auch Infos 
bei korreckten Leuten, die ihr gut 
kennt und bereitet euch auf Tref- 
fen mit Journalisten vor. 


Karls Neinung zu Bullen u, Staato- 
gchutz war kritisch. Er war für 
Öffnung aller Informationssystene 
für alle Menschen, Die Behörden 
konnten Kerl mit ihren Mitteln, 

mie Anzeigen, Brmittlungsverfahren, 
Androhung von Knast, psychisch 
Soweit bringen, deß’er 
willkürlichen Informationsquelle 
wurde. Den Höhepunkt an Perver- 
eität erreichten die Bohörden, 

als sie Karl Verständnis und Hilfe 
für seinen Kampf gegen die 
Tluminaten entgegen brachten, um 
die Qualität der "Zusammenarbeit" 
zu verbegaern. 


AM 30.9.89 WURDE DIESER TEKT ZUSAMMEN 
am Ende selbst bewusst geworden |WIT UNSERER REDE ZU KARLS BEERDIGUNG 
Cpril-Main89), mar toosnioche, UNTER C.LOCHTE IN DAMENNETZ ZERDERUS 
Fähigkeiten zu’ sammeln war die 
Arbeit der Behörden, um die nach- 

Folgenden Hagbardı Oelänee besser 
serfolgen zu können. Uns ooliten 


Karls Brfahrungen nützen, die so 
bildlich wie oonat aelten zeigen: 
tine Zusammenarbeit od, Aunnage- 
bereitschaft gegenüber Staate- 
schutz and Dullen kann für dich 
gefährlicher werder als keine 
Aussage. Denk auch an die Leute, 
lie Du nit deiner Aussage belasten 
eönntent. 
FIR HALTEN DAS MAUL 
KEIUR AUSSAGE ZU DULLEN 
UND JUSTIE 


EN steil Dir vor,ein Freund verschwin- 
det-ohne ırgehänen oder trgondwo 
Ing ein’Zeichen zu hinterlansen- 
© Du weißt,er hat eine schlechte Zeit 
job Aurhgenächt,int inne Opionageee 
Schächte verwickelt,dan BKA und der 
Verfassungsschutz hatten Ihn im der 
FR Mangeirhat in Faychoknast gensaen, 
Journalisten haben ihn benutzt, un 
Karrieren und Storien zu nechen. 
Derzacetrden gibt am nientsänn ist 
a ee ee 
ne FR eher Tui haben auf der Buche nach 
Tnseren Freund Karl auch unter kes- 
Teeätsverlas gelitten,aner das 
Wiosen,äie Fakten und Beveise zei- 
Eien uns, wir sind nicht parano1d! 
He wir hörten,Karı lat Verachwun- 
den, sind wir erstmal blind Aoage- 
Tanlıt.Alle Freunde und Bekannte 
ber Telefon slarmiertjaie Verwand- 
Ten inforniert,Flätze,leute und 
Kneipen abgegrant,Nichtigen abgo- 
Seaktet. 
Gleichgeitig spielen wir verschied- 
ne Gedankennodelle durch. 
Van geht in Ihm vor,was ist pass- 
Yertewo 4st der Ausiüser,uo will er 
hin, warum jetztf-und immer eo'n 
Sensis-Gerihl im Nagen! 
Dezu kommt der Zeitäruck, im 
sucht Ihn auch der 18. 
Nie weit können wir uns vorvagen, 
en erzählst du was? 
Hoffentlich kriegt das die Journai- 
Ile nicht mit,äie sind wie die 
Anngeier,Heuptsache ea konnt ne 
Enile Genehichte bei raus Gucken, 
& Air keiner am Arsch sitzt. 


Wander 
Bang 


verschwunden art 


hin 


Der nächste Tag bricht an, 
wie sieht oa in Karl aus,xo könnte 
er untergeachlüpft sein?E 
Lichtblieke augen una,do: 
wir noch nich 'eöchen,, 
hoch angerufen werden, wie lange 
reicht der Spirit von’hagen? 
Zwischenärin der eninervende Zunkt 
lebt er überhaupt noch? 

Wir gehen aıe Augenblicke unserer 
Freundschaft duroh.Pahnden nach 
Hinweisen und Anhaltepunkten, durch- 
willen schanlcp alle Fapzerc,Ade 
Tencen,Zettel,öriefe ‚Bücher, egal, 
alles was wichtig und nichtig iat, 
könnte der Bchlünsel sein. 

Hin Stuckehen Angst und Aenignation STrgr 
setzt ein.Will er gefunden werden, 
schlürft eine Pina colada? Fi 


auf eine vekannte Spur.WIr konnen 
einfach nieht weiter. 


ao können oder vollen wir tun,wenr 
ihn finden? 

he Möglichkeiten bleiben Karl? 
©r wirklich Selbstmord began- 


rl &. Warum meldet er sich nirgends? 
T —L  tberall vo vir anrufen oder hin- 
Sr In > “ kommen, betretene Gesichter oder 


Se x überraschte Leute, jeder verweist 
zT Hsene gEorakensent 
% 
Sr mar 


HT ninkendem Mut und Selbstzweit- 
In geht der Tag zu Ende. 

Wieder ein Tag chne ein Fünekchen 
Hoftnung.Das Hirn wird zermartert, 
vo man Ghsetsen soll: 
Telefonate ‚Bemuche ‚Befragungen. 
Wir überlegen uns äte Suche abzu- 


deit spekulieren wir, AUPGABR! 

Nit dem Gefühl versagt zu haben 

und etwas vorsäuntes,rergessenes 
zu wollen,trennen wir um 


zehn- Tagen bringt uns die Nach- 
richt von Karls Tod wieder zusan- 
Wut Dreuer,Enteetzen sird nur bil- 
Tige Worte für all das,vas in una 
vorgeht.Der Nodionrummel,bldde Üb 
Faifungen von Hinen Derinnenrirr 
zur weil wir Blumen en dfe Stelle 
legen vollten,wo Karl sich sibnt 
verbrenute),dus Hinauazögernden 
Obduktionsborichtes,Landtagsen- 
{ragen un. Nerv mit den Verwendten 
Sind Kanderscheinungen,die den 
Behmerz vergrößern. 


Wenn ein Freund atirbt,eeht ein Teil von I 


GKRABREDE FUR KARL 


WENN DIE NACHT AM TIEFSTEN IST DER TAG AM NÄCHSTEN 


Das war nicht nur ein Lieblings- 
lied von Dir, Karl, sondern auch 
ein selbstgewähltes Motto. 

Wut und Trauer über Deinen Tod 
verdecken nicht die Erinnerungen 
und Gefühle, die wir zusammen 
gelebt haben. Da sind nicht nur 
Suche, Konzerte zu organisieren, 
nieht nur unsere Feten in lauen 
Sommernächten, da ist nicht nur 
ein toller Sommer in Spanien, 
ein geneinsan gestalteter Schü- 
lorkalender, sondern auch viel 
alltkgliches Leben, 

Du warst einer von uns, weil 

wir uns nahe gewesen sind. 
Obwohl wir es nicht beweisen 
könnenund obwohl es eine Reihe 
von Indizien und Gerüchten gibt, 
die den Grund Deines Todes in 
Unklaren lassen oder bewußt nys- 
tifizieren, gehen wir als Deine 
Freunde davon aus, daß Du in 
eine Situation getrieben wur- 
dest, in der Du Dich schließ- 
lich selbst getötet hast. 

Den physischen Schritt in den 
104 bist Du selbst gegangen, 
doch mitverantwortlich sind die 
Sensatsonsgier der Medien und 
die Kriminalieierungskanpagne 
von Kripo und Staatsschutz. 

Sie teilten das Interesse, die 
Sache gewaltig aufzubauschen, um 
ihren finanziellen und politischen 
Nutzen daraus zu ziehen. Die Be- 
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deutung eines Menschenlebens tritt 
dahinter zurück - das hat Deine 
Geschichte mal wieder gezeigt. 


Die medienwirksame Ausschlachtung 
Deines Wiesens haben zunichet die 
NOR-Journalisten Axel Lerche und 
Bernd Scheunemann betrieben. Dir 
haben sie Geld geboten, für ihre 
Karriere. Innerhalb der NDR-Hie- 
rarchie haben sie dich veiterge- 
reicht an die Panorama-Redaktion, 
die sten alle Mühe gab, daraus 
den größten Spionagefali seit 
Gufllaume zu kreieren. Panorama” s 
Doppelspiel nit dem Verfassungs- 
schutz kann als "goodwill-Aktion" 
gegenüber den Behörden gewertet 
werden, nicht als Hilfe für Dich. 
Die guten Beziehungen zwischen 
Panorana-Chefredakteur Wagner und 
Verfassungsschützer Lochte ver- 
schärften Deine Situation. Über 
diese Verbindung wurdest Du ge- 
drängt, Deine Aussage zu machen, 
mit den Versprechen, Dir Straf- 
freiheit zu gewähren und Dir ei- 
nen Therapieplatz anzubieten. 

Als Du Dich darauf einließest, 
hatten sie dich als gefügige In- 
fomationsquelle in der Hand; an- 
sonsten haben sie Dich abgelinkt; 
einglöst wurde nichts. Sie woll- 
ten lediglich Deine "Beichte"; 
Du solltest Deine Freunde verraten’ 
und Dich selbst isolieren. 


Dafür haben sie Dich kriminalt- 
siert, Inden sie Dich zum Feind 
der Inneren Sicherheifhachten, 
der den technologischen Vorsprung 
gegenüber dem Osten gefährdet. 
Sie fordertenDich in Ihrem Inte- 
resse auch dazu auf, daß Du Dich 
von Deinem Freundeskreis abepal- 
test, nachdem sie ihn kurzerhand 
zur Terrorszene erklärten. 


Doch nach Deinen Tod ging des 
deldverätenen erst richtig los. 
Buchautoren wie Anann, Photo- 
graphen, Fernseh journalisten,Zei- 
tungen meldeten sich mit der wah- 
ren Geschichte und mit Schlagzei- 
ien wie "Selbstmord oder Hinrich- 
tung", "CDU-Fahrer im Vald ver- 
drannt" in der Öffentlichkeit zu 
Vont. Die Story auszuschlachten, 
war sich auch die SPD nicht zu 
schade, aus Deinen Tod noch 
schnell kurz vor der Europawahl 
einen COU-Skandal zu Anszenieren 
(ale od es nicht genug gäbe). 

Sie hatten es geschafft; Du warst 
zu Ihrer Marionette geworden. 

Du hast versucht, einen Wen in 
Ihre Maschinerie zufinden. Du 
hattest Dir Dein eigenen Welt- 
bild geschaffen, Dich selber in 
Ihren Paychoknast gebracht - 
Deine letzte Chance auf Geborgen 
heit? = nur um gleich vieder zu 
versuchen, ihm zu entkommen: 

Zu vermindern, da nie Deine 
Iraune, Deine Gefühle Dein 
Vermucktsein nit ihren Aliheit- 
mittel Haldol lahngelegen. 


Geschafft hast Du’s nicht; 
Du hast versucht, den'ein- 
facheren Weg zu gehen: Das zu 
fressen, was was sie Dir gaben. 
Du hast versucht, Ihrem Staat zu 
glauben, an die Sicherheit, die 
VS, Presse&Co Dir versprachen, 
hast versucht, zu glauben, Du 
könntest Dir Deine - innere und 
äußere - Normalität zurlckgeben 
lassen, 

Aber wir glauben, Du warst schon 
Viel zu sehr isoliert, denn der 
Zuiespalt zwischen Deiner un- 
mittelbaren Realität.und der,die 
Du Dir "eingebildet" hast, wurde 
inner größer. Zu dieser Zeit, in 
der Du für jeden vermeintlichen 
klaren Halt dankbar warst, hast: 
Du sogar mit Deinen einstigen 
Feindbildern - Geheimdienst und 
Polizei - zusammengearbeitet,-ein- 
fach weil sie Dir offerbar glaub- 
ten. Deine Einsankeit wollte 
oder konnte dort jedoch niemand 
verstehen. JETZT BIST DU TOT - 
DIE SPRACHE VERSTEHT JEDEr. 


Du bist geworden, was Du Dir viel- 
leicht gewünscht hast: Ein 
Mysterium - der Anarchist, Drogen- 
abhängige, Superhacker und Ver- 
niekte. DASS DU EIN MENSCH WARST. 
IST GESCHICHTE, 


Diese Grabrede wurde von seinen 
Freundinnen geschrieben und am 
8.9.89 auf seiner Beerdigung ge- 


Balken, 
@ 


Leber Karl 


Wenn wir jetzt,mehr als ein viertel 
Jahr nach’ Deinem Tod hier gtehen 
un Deine Asche der Erde endlich zu- 
Tück zu geben,so kommt es mir vor, 
ale sei das ein Sinnbild daflr wie 
schwer es für Dich war,auf dieser 
Bräe sein, in dieser Bide Pus mu 
fanen. Prenä fühlt en sich an 
heute an diesem sonnigen Tag- di 
Entsetzen über Dein-Verbrennen tat 
milder geworien mit der langen Zeit} 
=fremä {st es heute hier zu stehen 
an Deinen Grab, Premäheit mag sin. 
Gefühl gewenen/nein,das Dich „no 
immer Du auch warst, begleitet hat, 
Auf der anderen Seite bist Du mir 
Brade jetzt so Intensiv vor Augen, 
it Deiner Unbeholfenheit und auch 
mit Deiner ganzen Weichheit und 
Senftheit. Dein Leben war Immer von 
00 großen Oegensätzen bestämt,die 
Dich oft schmerzhaft auseinandsr- 
Berlanen haben mögen, von Gegenz 
Sätzen, die sich auch in der Art 
Deinen’Todee wiederfinden Tassen, 
Für mich war Deine riesige Sehm- 
sucht nach Wärme und Geborgenheit 
Zu apüwem-und gleichseitig Deine 
große Angst vor zuriel Hähe, ala 
Könntest Du laran verbrennen. 

In der Stunds Deinen Zodes bist 

du 80 unvorstellbar schnershart 
laran verbrannt. Wenn ich jetzt 
iberloge,was sn "der Beitrsutt Du 
fortgegangen biat,so sehr gefehlt 
1at,no ist den Menschlichkeit 

No "enschlächkeit derjenigen, die 
Jich abgostempelt,einsortiert und 
Tesgejubelt haben, ohne Deine Not, 
jeine Känpfe und Yerwundungen zu 
ıpirem:,äle Dich zum Objekk von 
jensatiönslust und Verzerrung gemacht 
haben,ohne Deine Wirde zu achten = 
Üie rde eines jungen Nannen,der zu 
1enig Grenzen hakte,um in dieser Welt 
jentehen zu können 


Monn ich bedenke,was Dir von uns in 
ioinek letzten Zeit vor Deinem 
‚ehen gefehlt haben mag,so fallen 
Hr die vielen Steine,äle Tiger- 
ugensteine heißen,aus dem Panikien- 
‚ohmuck Deiner Mutier ein. Tiger- 
ugensteine sind gut für das # 
ds man sagt. Wi hätten die Wec 
ankeit von Tigeraugen gebraucht, 
m zu sehen, in welcher Krise Du 
tockatent . Der kleine Prins von 
‚einem fernen Stera,an den Du mich 
f: erinnert hast,sagt:die wirk- 
äshen Dinge sind’ für das Auge un- 
ichtbar,-man eleht nur mit dom 

‚zen gut, ° 


Innten wir wirklich verstehen 
unsere Herzen in dieser Welt 
füreinander oft die Wachsankeit von 

Tizeraugen brauchen. 5 


jede von Hanna Over 


Heute nichts neues! 
Das Alte ist traurig genug. 
Der Chaos Computer Cub zum Tod von Karl Kch (24) 


Captain Hagbard Celine 


Typen, Asteiz, pndelsun, Rena, Rowoe. Winl, Scarabaeus 


und viele andere us CCC. KGB, BHP: CAC, LABOR. 
Hanburger, deutschem und netzweiem Raum. | 


HEL 


Fi 


Von der Lust, ein Dark-Side-Hacker zu werden. 


Hacken ist Sucht, es ist das permanente Verlangen, das Denkbare nicht nu 
zu denken, sondern mit Hilfe des Computers real werden zu lassen. 
Software ist die direkte Unsetzung von Gedanken in Aktion, | 

der Rechnertechnik. 


1986 --- 


Es war natuerlich von Anfang an mehr als nur das pure Interesse an der 
Technik. Das Gefuehl, etwas Bedeutendes als erster zu tun, vielleicht 
Sogar der einzige zu sein, der es jemals tun kann, das war auch einer de 
Aspekte, die uns am Hacken fasziniörten. Buecher wie "Der 
Schockwollenreiter" van John Brunner gaben uns den literarischen 
Hintergrund. Der Schockwellenreiter ist der Superhacker Nick Haflinger, 
dem es gelingt, durch seine Softwarewaffen einen Weltkrieg zu verhindern 
Fasziniereng mar die Vorstellung, dass wir vielleicht mal in eine 
aehnliche Situation geraten koennten. 

‚sicherheit - Wir wussten, dass ein guter 


Systemen. Was war aber, wenn 
die selbst fuer uns auf den Netzen unsichtbar sind, und sich mit 
Anfaengern wie uns nicht in Traum abgeben wuerden ? Die Frage var nicht 
zu beantworten. 


Das Wissen darum, dass wir mit unseren unprofessionellen Mitteln - wir 
arbeiteten mit Hincomputern und geklauten Kennungen fuer die Datennetze 
ur einen Bruchteil unserer potentiellen Moeglichkeiten auszuschoepfen i 
der Lage waren, liess uns nicht ruhlg schlafen. Wir wussten, wir sind 
gefaehrlich - zu gefaehrlich fuer den durchschnittlichen Systenbetreuer, 
#ie inner wieder deutlich wurde, wenn ein ebensolcher saentliche Kabel 
Seiner Maschine zu oeffentlichen Datennetzen durchschnitt, weil er das v 
üns produzierte Chaos nicht mehr anders in den Griff bekommen konnte. 
Unsere Koepfe konnte man als Waffen betrachten, uns war das bewusst, und 
wir wollten - wenn schon - dann doch die besten Waffen werden, die man 
bekommen kann. 

In Hackerkreisen standen diese Vorstellungen natuerlich nicht besonders 
hoch im Kurs. Die Hackerethik, das von einigen US-Hackern vor Jahren 
aufgeschrisbone "Grunage verbietet eindeutig, dass sich 
Hacker als Instrumente zum Erreichen von Zielen Dritter missbrauchen 
lassen. Auch die deutsche Hackerszene rund um den Chaos Computer Club s 
die Nackorerhik als eine ernstzunehmende Grundlage an, und da wir 
Mitglieder eben dieser Szene waren, waren wir zumindest offiziellauch an 
die Einhaltung dieser Regeln gebunden. In unserer Welt der Datennetze 
aber waren unsere vorstellungen andere. 


Hacken 


Du stehst um 11:00 Uhr morgens auf, kochst Dir einen Kaffee, und schalte 
Dein Terminal an. Die Routine: Du waehlst Dich per Telefon in den 
Sertlichen Vermittlungsrechner der Post, von di Du Verbindungen zu 
Datennetzen und Rechnern in der ganzen Welt herstellen kannst 

Veber Nacht hast Du Deinen NUA-Scanner - ein Programm - auf 
In der Schweiz laufen gelassen, der automatisch versucht, Verbindunc 


2 
anderen Nummern im Datennetz herstellzustellen. Die Nummern "denkt" sic 
das Frogranm aus, so dass als Ergebnis dann eine Liste mit fuer Dich neu 
Nummern im Datennetz vorliegt - Eine Liste von potentiellen 


Angriffsobjekten also. Dein Teil der Arbeit ist es also, diese Numnern 
Per Hand anzuwaehlen, un zu sehen, was fuer eine Art von Computer an der 
änderen Seite "abnimmt". Den Rechnertyp kann man schnell erkennen, da 
Sich die unterschiedlichen Systene jeweils mit unterschiedlichen Meldung 
vorstellen. So bekonmt man zum Beispiel von einer VAX unter VMS die 
Meldung "Usernane:" zu sehen, bei einer Maschine unter Unix hingegen 


"login:", Abhaengig von Deinen Vorlieben laasst Du den einen Rechnertyp 
gleich linke liegen und streichst ihn aus Deiner Liste, oder Du probierst 
Zutritt zum System zu bekommen. Ob Du an dieser Stelle erfolgreich bist, 
'haengt davon ab, wie viele Standardkombinationen fuer Benutzerkennungen D 
kennst und ausprobierst. So werden von den Systenherstellern 
beispielsweise bei der Installation eines Rechners haoufig Kennungen zu 
Servicozwocken eingerichtet, deren Passwort immer gleich ist, und erst pe 
Hand vom Systenbetreiber geaendert werden muss. Genau das aber wird oft 
vergessen, so dass die Trefferquote bei solchen Standardkennungen ziemlic 
hoch ist. Alles, was Du bis jetzt ueber das von Dir angerufene System 
weisst, ist der Rechnertyp. Du weisst nicht, ob Du gerade dabei bist, ei 
Atomkraftwerk, einen lagerverwaltungszechner oder ein Forschungsinsitut z 
knacken. Dich interessiert das aber auch nicht so sehr - Wichtig ist os, 
ueberhaupt reinzukomnen; am besten natuerlich mit einer Kennung, die Dir 
üneingeschraenkten Zugriff auf das gesante System gibt. Dich 
Interessiert, an welche Netze das System sonst noch angeschlossen ist, wi 
viele User gleichzeitig auf der Maschine aktiv sein koennen, ohne dass si 
Tuer Dich epuerbar langsamer wird. Du willst wissen, wie viele Megabytes 
an Hauptspeicher Dir zur Verfuegung stehen, wie gross das System ist, d 
Du unter Deiner Kontrolle hast. Du weisst, dass Du die Moeglichkeit hast 
das System von Deinem Wohnzimmer aus fuer Tage stillzulegen, das hast Du 
am Anfang probiert. Du weisst, dass es geht, Du weisst, dass Du die Mach 
hast. 


-=- Cyberspace 


Der Cyberspace ist real. Es ist ein Fakt, dass sich die Koepfe der 
Speicherplatten bewegen, wenn Du eine Taste drueckst, egal, ob der Rechne 
in Hanburg oder Kalifornien steht. 
Auch Du bist real im Cyberspace. Du gibst Dir zwar einen anderen Namen, 
un Deine Identitaet zu kaschieren, das aendert aber nichts daran, dass 
Dein realer Kopf bestimmt, was die Maschine tut. Du kannst 
Personen im Cyberspace in’ Kontakt treten. Du schreibst etwas 
kann es auf seinen Schirm lesen. Die Schrift ist fuer Dein Gegenueber di 
einzige Inkarnation Deiner selbst, Dein Gespraechspartner hat nur die 
Buchstaben auf dem Bildschirm als Beweis Deiner Existenz. Du kannst ihn 
erzachlen, Du waerest vom Mond, und er muss es glauben oder lassen. Die 
Kommunikation beschraenkt sich auf den puren Text, die pure Infornation. 
Es gibt keine Moeglichkeit, zu ueberpruefen, ob Dein Gespraechspartner in 
Wirklichkeit in der gleichen Stadt wohnt, und im Moment nur mal eben in 
die Rolle des "Kaliformiers‘ gesprungen ist, um sich ein bisschen zu 
ämuosieren. Wenn er genug Phantasie hat, ist seine Nasko perfekt. Du 
glaubst ihn, und er lacht sich kaputt, weil Du ihn die neuesten Stories 
Aus Deutschland erzaehlst, die er gleichzeitig im Radio hoeren kann. 
‚dehnung. Du schaltest den Rechner 
ıger bist, ist der fuer Dich 
sichtbare Ausschnitt des Cyberspace klein. Je laenger Du dabei bist, dest 
mehr Stuetzpunkte im Cyberspace kennst Du. Dein Horizont im Cyberspace is 
nicht die Linie, ab der Du nichts mehr sehen kannst. Es sind die Rechner 
zu denen Du keinen Wag kennat. 
Der Cyberspace ist ein soziales Experinentierfeld. Was Du in Deinem 
"wirklichen" Leben tust, kannst Du auch hier probieren - Du kannst Dir 
Freunde suchen, Dich mit ihnen treffen, Dich verlieben. Deine Stannkneip 
ist eine Nummer, die Du anwaehlst. Dort kannst Du gleichzeitig mit 
mehreren Anderen in Kontakt treten, eine Unterhaltung fuehren. Dabei has 
Du Deine Lfeblingsplatte am laufen, und versorgst Dich aus Deinem realen 
‚Kuehlschrank. 
Du bestimnst die Ausdehnung Deines Sichtfeldes im Cyberspace, je groasser 
os wird, desto uohler fuahlst Du Dich dabei. Es kribbelt in Dainer 
Nagengegend, wenn Du es schaffst, Zugang zu einem grossen Netz, einem fus 
Dich unerforschten Teil des Cyberspace zu bekommen. Dir stockt der Aten, 
wonn Du voller Panik faststellst, dass Deine Benutzerkennung zu Deinem 
Lieblingssystem nicht mehr funktioniert, weil Du von einem Systenbetreibe 
entdeckt wurdest. Du schwoerst, Dich an ihm zu raechen, ihn aus seine: 


N 


tenschneider benutzen muss, um Dich wieder loszuwerden. Du hast gesiegt, 
bewiesen, dass Du besser bist, als die Leute, die eigentlich etwas von 
Ihrer Arbeit verstehen muessten. 


Aussichten 


Die Mikroelektronik und die elektronische Kommunikation stellen eine 
neuartige Technologie dar, deren Auswirkungen auf die Gesellschaft mit 
denen des Telefons oder des Fernsehens zu vergleichen sind. D; 
lektronischen Medien loesen heute Revolutionen aus, sie steuern die 
Weltwirtschaft, sie sind zu einem Toil unseres Lebens, unserer 
allgegenwaertigen Realitaet geworden. Die Entwicklung biete: jede Menge 
Platz fuer Negativvisionen - Der glaeserne Mensch, Kommunikatiönsprofile 
und Big Brother sind die Schlagwoerter. Es ist jedoch sinnlos, diese 
Visionen weiterhin rein theoretisch zu diskutieren: Die verdatung ist 
inzwischen so umfassend, dass die technischen Moeglichkeiten fuer einen 
faschistischen Staat, der seine Buerger komplett kontrollieren kann, 
laengst geschaffen würden. Mit der Einfuehrung von ISDN werden wir’ nur 
einen Schritt weiter in die Richtung gehen, die wir schon seit 20 Jahren 
eingeschlagen haben. 

Es wird Zeit, dass sich die politisch Denkenden dazu durchringen, ihr 
Unbehagen gegenueber der elektronischen Kommunikation ablegen, und 
stattdessen lernen, offensiv mit den Herausforderungen umzugehen. Es 
autzt nichts, den Kopf in den Sand (oder in die gute alte Zeitung) zu 
stecken, und zu warten, bis man zum Mitmachen gezwungen wird. 

lernt, kreativ mit den Herausforderungen unserer Zeit unzugehen. Wissen 
{st Macht, wer sich den Wissen aus Arroganz oder Furcht verschliesst, wir 
in zukunft als Beherrschter dastehen. 


Die deutschen Hacker haben gezeigt, dass selbst eine Handvoll Halbstarker 
ohne politische Motivation die Graishueter der Datenkommunikation nicht 
ur stark verunsichern kann, sondern sie os teilweise nit der nackten 
Angst zu tun bekommen. Die’bange Frage, die sie sich immer wieder 
stellen, ist die, ob und wann sich die "linke" Szene - immer noch als 
Hauptfeindbild in ihren Koepfen existent - die Moeglichkeiten der 
Datenkommunikation zunutze nacht. Bislang scheint jedoch jede Panik 
unbegruendet, da Technikfeindlichkeit und Misstrauen gegenueber 
Hochtechnologie in 

der Szene nach wie vor bestimmend sind. Man sollte sie nicht laenger in 
Sicherheit wiegen - Denn: Was heute noch als exotische Hochtechnologie 
angesehen wird, ist schon morgen allgegenwaertige Alltagstechnik, der man 
sich nicht oder mur schwer entziehen kann. 

jeht nicht darum, jeden zum Computerexperten zu machen. 28 geht darum 
jeder Umgang mit der Technik lernt, und versteht, 
was die Gefahren und Chancen sind, die in dieser Technologie stecken. Mi‘ 
eine Daemonisierung der Datenkomminikation und der Computertechnik und 
siner Diskussion auf akademischen Nivaau ist nicht viel erreicht, da bei 
einer derartig negativistischen Botrachtungswoise die meisten ohnehin 
abschalten. 
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Ahschen, vrsndigen sch de LBL. 
Fahnder ber das Teephon sat. - wien 
ompiieensen I per eakrun 
Ich Pe 

SI at nämlich bemerkt, daß der 
Shen regelmäßig die dekironiscen Mi 
elangen den LBL fe > oflendr in 
(er Hlfnung, dot Mchslang hinter 
Zar zu weiteren Rechnem gesichert 
Atten. Um den Einmning zräzih 
2a uw, denne 
Soleam eine KäNe ‚oh Inperen 
Neähnchen in elktonchen Breika 
Sen. di Ho regelmäig durcbiöbene 
Eindruck & mit einem einziger Flcker 
u tun zu haben. In Wahrhet war die 
Gruppe um He zu ert 

Während Hess mest aus einem ie 
In Sole. Büro ng warn dem er 
dien Joh igerommen he, hacke 
Abends mit seinem wngbaren Laptop 
Computer in Sfeniche Telephanzelen 
8a Aeze von daı zur Compuereie 


je OfMetiese Telephönzell ic wir 
Fe zurücherfoigen Ionen 

Höchst akiv Betätgie sich bei US 
Hacks auchei age Junger Mn 
‚mens Han Hübon, dr ner dem 
hoffnungswllstes" Hock-Talent gehan- 
Stun Ei werte Hacker warin Han. 
er ai 

"ss Und Huber machen sch emen 
Spaß. der uner Hacken ae deganie 
Fick iD drangen ac 
chen sch wa Computer darüber, 
(We sie am besten In den Rechner dr 
Sanford Unversit gelangen Manıen 
ich darüber inwegtuschen. aß Sl 
ind sein Team auf Dauer ewianen 
Inden: Kanada gen. Se 
ren am Tor mi ps augen, 
Phzienen de kahfägischen Maker: 
BES Mn fie der 
Eile Compuer enge. 0 

in jede Kommanikatonsetung, 
uch de de LBL- Computer mi Rech 
(ni ler WI verbunden Ist scale 
er ie entnder dinen Drucker oder 
1" homo Computer Die Genie 
Hk jede Padwor, jeden Computer 
fehl fen. den der Hacker, eiga 
Wheer so: =Lackenore (St) 
kennen die LBL.Engenen mt ihren 
afgeilter RckerPallen suntiche 
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Sr vr. Open 
ie (dche Graphik Seite 112) 
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a a ce 
Be 
A Bey Di Kine in 
He mn ad mn Th ancı 
Hermann Oman a ade 
VRR renzche Ye 
Banner Pepe Seifen 
a  eoh em 
Ai den a bene 


In. uch andere nz al hin 
Keane hacken In 
ET einziien Bewehyiemen au Zu 
Sim urchreune erden Fahnden ge 
konn die Asch. Ih zu lokahseren 

"Da Heuer das intemavonue X25 
etz in den Berkeley Computer Kin 
Kam, ng en an em On der We 
Kenner sich ie Ho Ta, enmal| 
Aehaue Verbindungen nur kurzzeiig 
2 en In mei nr enge Min 
Yon den Beuehem der Imre 
Netzwerke heine Tier erzeen 

Doch dann in der Hacker rozden 
ini Falle Da Solche scale 
Fi einem vertckenden Köder 

‚Daß Hes und Kolegen mebr as ge- 
ick Empore waren de du 


enter ie Verbindung der lgten en 
Sorena auf de Leu. 
Sysienmanager von atcklerien Com: 
er Und ernaßken Ihre Sskine 
ie zu Bern. ode dr 
Einkommen. 
„Diese, Foenehinat ot 
renz werden Nicht In 40 Computer, 
Seile Dee, ng Hs en. 
sonder ent 30 Und aßscei 
Aher "Paßwäreer mabt eruchr, 
[Rich sengelommer", 10 Sl, it 
in ma 30 Compute 

‚Esel Keindnd leng 
ir, Adrophyier Soll von der Kar 
Bidkken und Geduld I Ending. 
SEP auswes He nd nichAn- 
SE werseuschen Computer 
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Pure HackerLust durch die Datenneze 
ie. glauben Ihr amenkachen 
Verse? ehu rü ekan zahaben 
interesse konzenrerie ch ffnbar 
Au miltänche Eimntungen und Pi 


ei jode ihrer Besche on Comp 
tem sul Us Milnsen scern Rt 
Singsfimeeveretense umgehend 
Ärackten Computer un. hre Daten 
mac bnsanen Sehlisehsönen zu 
Berchtosen Immer wider un die 
kemabveheiem m _Weirum) 
SRH: Sonage Sale ade Ne. 
A” (Nondimenkänsehen Lund 


Diese Fierun wurde Hess zum Ver 
Impns. ia ice ene Dat zum 
men die kune erieüner dn Corı 

aerensa be er SDIForchung en! 
Re Nine Bencher made mer 


ee. kenen probs 
Ber BL Schrein, deren Namen chen. 
inc var ke geamıe Na 


Erdbeeren“ Sl 
Drei Monte pier wurde der Sigi 
(der Ematen abgerundet I 
rnen. 


(Pennspkanı) Absender ri 
3er Udo Blog. der den U Behr- 
Im sauirabschen Verbindungen be- 
Kant war un der auch al KOB Agent 
veröichigt wird. 


"Wer in der Bundesrpubi der Ha 
Kar mr, hät So reich lemal he 


en 
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erzrem 
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‚des Hackers). er 
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me 
Bere 
ser 
Seen 
Benin 
nah item ae 
Gehalte ung 
Donnerstag hat ie Real hi vie 
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mn AXLSTUAM „ten re Cry Cora angdrnge. Di 
CINE np de Ska a ars dern Hana 
IRTEEN ia’ öche jeden se „Lafer ar Ayanı den 


Honorar I Get 
IA aan Gnstöndn, d 


Heer In gehaa Us. 


KGB-Spion: Mäder Bild 13.3.95 
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EETIEERTTEIDEEEN 
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wurde ot Haren Bot. vAberner2008 
ae Kun uudanna Nor. on argonrTetenge 


Itar grobe Patarcar), 


a seiner Festnahme In der Band genommen. Dann über- bühren drauf. 
u en 
röindung swchen den Hak. puter“ ich amerkansches Mater 


"Ch zurück nech Hano- \ yarkdkaı, ainiehte gegen 
1 Kur Sara nehm an Mi. Bundenrepubik gan“ 


Toter soll in Spionagefall verwickelt sein 
HAZ3. 6.1 


Verkohlte Leiche eines. 
»24jährigen lag im Wald. ; 


‘Mann übergoß sich vermutlich selbst mit Benzin 


Ina wieder. 
Yemen nartanern haar 


el darum neh 
Be a Merle | 
PERS Zucker I 


Er 
Bere 


„En ‚re Noch air ur 
Biker derS bahn nach be 


be and raumachweig. 2% 
Kent a 


os Yorkavfon. Ich 


Ran Hoch arbetete set Februar us 
re ee nee 
BEE EN Grund Ener pepialehen Enz 
eg 
Een hat We SD een 
Mae ingereden, er hrge 
Snez Hader.Erupe ange habe, a 
BEE ann geb al 
Falun wien wefee age de 06 
vet Tr | nn nr TE 


Der SPIEGEL , 12. Jun: 1989 


„Alle großen Anarchisten starben am 23.“ 


Der Tod des KGB-Hackers: Wie sch Verfassungsschutz und NDR.Journalsten um den Datenspion kümmerten 


£ ne sch -Fgbus Cine“ 
Eich Haie an Sim 
ion Smoke Inder Top Mi: 


Femranr 


acer 
ÖrIRORL 107109, 


Am, Donnerstag, voletzer Woche 
(and ein Bauer im Wald bei Gifhorn de 


Der adden KOB- Hacken oe ie 
A an Samen 
Meg? Kuga de han 
er set Da [order 
Ei Arne Bad ud 
Bee Sana in ander wir 

Fingen werden starren: War 
dee aaa pc 
Bi hama Sch 
a an Tadr RÖR EL 
Ben Serra Koch 
Be ee hen 

Tl le Kay m 
Be ac he mahen? Kos 
en Ta ya 

Tier Verfanuognehtr vera 
en Si 
nn ad de 
Feen ner cr 
Seren me! Un Wand 
See CDU In dern La 
Fin Bo bag var? 

I Tepanı der pen 
ui Ten Gira 3 CDU 
DE Vemuungn von ss 

” 


dor der Lich bi horn: „Di Zw. de Dre und de Fünf 


ldenokraten zurück, Union und Ver 
Bengeretz haar m Fa Koch 
mögicherseie zuammengearbeie 


De LanderCDU, sr deren Gens 
ECKGB-Zuliherer Koch, „der nach 
en Drgpereig da wir eige. 
Se ya m Be wol en 
Ser Panei danals nich bekannt gene: 
1ER Nahen er al nigede wr 
Een ne de CDU Roc a 
me bl bernd 


Durch en sehen To ds Hak 
immer noch ungelisie ar, u de 
Dimension des EDV Spionaefs 
Atel! Yen die Hacker em KGB 
Wetens geöffnet oder erheter sorge 
Se" Seinen cher werden 
Mer, u he Sogar 
Ein Sehglcht warf der Lichenfund 
uufüezfähae We, isch zei 
Fungsschaz um Kodıkörmeren 


Nichtelang rin ie Hacker 
wer aus. dk Ober de deutschen 
Data-P-Leitungen und das ame 
Kaniche Tpmae in gheimnisrle 
Daenspeichet führen. 9 plane 
ten Sc Zum Beispiel, in ie Ferm 
Nato Ausertor Labortorie: 
Germieb) 5 ige und or 
Nortamenkanchen Lrniner 
ielgungslommando, und num 
Unten Uvermore Natona. 
aber im alone, wo ae 
Se Umerscholgie für dar SDE 
Propkt augekun schaft habe 


einer Drogen Eilugshenpie zu we 
Shen, bi er Verfanungeschaz 
SEAT nicht ein Nachdem Köchene Hacker Hos:Dckes Ditenpakat abgeht 


In den Räumen der Handeafrma 


is mehr der Spiel 
Fngendicher siecte- er wien Spi- 
nee 

Nachden in der esse erste Mldun 
Je been Sa Veh verfen 
NDR oumalßten an die Feen von. 
es. In de Jugendsendung Der Ca 
Yerchen dr Redner Asa Lerch, 
ine ar nee Marder Ber 
Sbeunemian, 29, Hs in ein ner 


Garage ac 
3e Ken gar 


ng 
Gmputerpenie purnalichabehet 
Schetnemann, beier Sperter, habe 


‚Kos, in akuter Gelänc, bi an. Ler- 
ei Enns ale Barden 


um du le Lochreien. System zu er 
jezen. Zu Teizwecken lordete die 
Firma som BKA Alımatera an Bei 
rg derpie du RA von seem; 
Teletomprier simtiche, Fonsahre, 
ben. vom 10,01 24. Mrz aus Min. 
a nn ad 
Serge eraie ie ie 
Ben Roizeinchrchen, 


„AB, erche din beim BRA n- 
arfnuden Hals Wohnung und Ares. 
Platz ds Redakru wurden Arche 
ohne Een 


Die beiden Jowmalten witerten nun 
er rec eine hide Story und verng: 
en much mehr HaskSoit, Diem 
on se Jen Hogdare men 
Hezüge mt Videoaufnahmen dokunen. 
Yeren. Se quariernen dnhal Koch 
Worüber in" Sheumemannt 
Wohnung em, wien ihm die an 
schen Appariuen zur Vfügung and 
een I hacken, 


mutın, kon 
ine Minze sachwer 


Baker Sn a Vebepapitun 1, JVrfssugsschutz beshuigt 
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une enge ale. reine magchRlespiem ea ” 
‚aten sich Koch und, „Pengo” aller" — "Zeichen der Hörzer, indem man Zeise: = 
a ie az | täuschte den 

Ken NOD gepaart De re Va ion“ 
Viper Anal en. n hm DEZ, tz | Computerspion‘ 
a en A 

Koch den Verfasuungsschutz. Böse, die Trinität der Gott 


BA und Yerfassngsschutz baten Und in ersten Hand der Togie wi 

Jen NDR, die Benchtesitung rück“ je Brkenmunis ofenbart: „Ale großen 

eilen, bi das ganze Ausmaß der Anarchiten starben am 2% des einen 

Als geile si. „Panorame-Chet  Ayarhhten starben an 

Sachim Wagner, 43, all Hab Inden, 
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r Verfassüngsschuz, daß „wir es hier pam in huagen geniberden Ver- 
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BE ee en ne: 
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PS BA ah sk daher 
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Mefach suchten Kinaldeate und 
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peinickte Äste, verdünes Ge 
tr, schäterer Wald. Auf der 
ut ein Lastragen vote. Die 
Vögel zwischem, sonst ste 10 
Tank. Am End ehlien Wal. 
erepltzicheine verlneSeh 


"An Junifnd de Poizeihier, 
bei Ohof im niedersihischen 
Leiche Neben dem verkohien 
Körper nein verfomes Sc Pa- 
Ben Benzinkansien. Scan eine 
Woche vorher hu der Baer Ersı 
Bor aufsenem Weg ur Fed- 
ae einen denken Kanbı et 
dest Der Pant sand verssen 
Am Valdrand, nd Borsun konnte 
Ten, wi ich ds „Eichelaub auf 
SE Norchanbe sure 

Ten nah" ntren den Hal 
Hunisemache us Born in be 
Hem Aaideuich, aber gesehen 
hab ehnichts Din h’ch mich 
aus com Su gemacht und de 
Polizei gerufen. Mio wa wich 
ch zu un haben: 

Noch am seen Ta rg Bor 
sumsEntdeckung für Schagzeilen: 
RO Hacker u aufgefunden“ 
Tori Meldung in den „Tagan 
‚nen‘ „War cr Selbnmord oder 
MoreDer Sera“ schrebt wenig 
spe. „KarKech dung fremde 
Deieneizeein,erkaufesein Wi 
sen dem KOB In ifenate sich 
annden Verlasungschutz. Ver 
Bingroe Woche wurde der open 
Süchige Computerfreak ot In ei 
Dem Wald gefinden” An Montag 
Eder Splga ach U 
Herdam pocüschen Tel Ale go 
Ben Anareitn sarber am 23° 
ermatte such das Nachrieien- 
magazin einen Spionage: „Ver 
Fassngschüize spielen in dr A- 
(üre ine merkrürdige Rale: Der 
Vertesungschutz und NDR our. 
sten um den Datenspion kim. 
ice sat derBaner Bosum. de 
‚en Tr geschn hat Da du 
en war 6 an cken, a ein 
Sweihholgenicht he, den gan 
zen Waldanzuzinden Und ders 
Hinweise Benz verwendet 
be 


Ka Koch,der 2 area wur- 
dehnen: ine 
Wohnungin Hunnover mein paar 
Umzugskartons darin, ene winzk 
ar Mnkoihek napeheie werose 
Eomputeraudrucke, Schulden 


Keinen Abschied: Keine Er 
Kıkrungen, Keine Hinweise. Wer 
Ban gekerithat emo Dre Wer 
(hen nach zeinem Tod setzen eh 
ne Schwester Chrsne und ea paar 
Freunde eine Trauranzeie n de 
ATaz Ih war of um Ende, erg 
nd allen / Als, was ich hört 
He, war Laß sn Sovkikraf 
has Du nich, soil kann Du 
nicht geten / Gehden Weg den 

Iegchen, Duhastaurein Leben / 
uehen/ Und ich weiß, wir werden 
(ie Sonne sehen / Wenn die Nacht 
Jim Heften. der Ta m nichten“ 
Unter Kata Namen een e Ir 
limden voch ein Bekenntnis set 
en Wir ind würend und mug 
Über/den Tod unsre Freundes 
Wireindsicher, Kar wäre nacham 
Lieben, wenn Stantschutzund Me 
Fung und särupelbse Senssions- 
ie in den To geeben ken" 
Anarehiten 


ie Spurensuche begin 
‚ner Wohnung in Hanzorr 
riinhab Zamerim Sud. 
He Linden Koch war 9 Jahre a, 


Ver und Berlin af Tips durch die 
Internatonalen Computerneize 
"Die Onppe kunt die Rechner 
von Inttuten wie Cern im Genf 
Oder Des in Hamburg, von ame- 
Fkanischen Uniertkin Fo 

Schungsinihlungen und Amec- 
üizpuckten. Dazu brauchten sie 
ic mer ls ihren PC, ein Tele 
Toomeden undnatrieh einenTe- 
Iefunanschaß. Wen wi in beson 
(ers gesicherten Anlagen wilinen, 
Aeiken se von Ofenlchen Ti 
onzelie aus = um vor leran- 
‚cher Vefülgun gschlztzu in 
Ervnehah aufgebraucht Erundael 
(ne Freunde Brauchen Geh Ein 
Beanr der Cie, ser Hanno- 
Seren Tausend und cieme- 
ige Groupe Peter Cat wie ei 
nen Ausweg Spenge Die Hacker 
Bee. Fabworer Zugangseren- 
gungen, Queliodes- wälseran 
einen Geheimdienst verkufe 

Schwinmte er den Hacken vor = 
konnte man hrem Mater 

(iesem Markt erzeen. Peer Carl 
Wale, vo man ni dem KOB In 


Kontakkommen konz. Über ie 
Aowjetsche Außenlandelsima 
Nee Nor in Oben see er 
8 Conneclen br. 

"Doch der Geldsgen von an 
eb su Ale allzu 
Gi KOB wohl 20000 Mark acht 
(de Wet ürscch Spone, fir No- 
Inte am Computer Gurchwachter 
Nüchte,frdas Koks, dass au 
Vauchien, and für dieirseligen 


ren den winjeineren 


Here warn. Nar dr Verniter 
FeerCarlatzt nach inmerin at 
Undeinr er lcker- wegen Fah- 


ebordnung = ige Reue‘ in- 
el, deshalb bekam er 
Becknamen Uwe ene neue Voh, 
ung Qeldundpyobgicheit. 
I Auch eine salare Drogen: 
erpie wurde Kal angedon = 
Ge da Kappe nich Al Qeen- 


tung a er ausrupacken.Be- 
Am dar Kölner Randerrenrle 


Fi taglang in der BRA Auen. 


Vorsichen „Seinen Augen kn. 
sie nich il Bedeutung bee. 
Be der Aamalı von Petr Car 
Koch war spehish ehr bl Er 
Fur als an Poychogharmaka se: 
lacht wa Immer er bekam 
men konnte Erwar dem Drucken 
Th nicht gewachsen“ 

Die Beneniage wrdürtig We 
ar sub es Kopien nach Auer: 
ie der Dan, ie nuch Osten 
Zeugen urd keine Hinwee, dub 
KGB mltänschleranıı Mr 
ra in ie Hand betommen 
ET Alen, was ns den amerkın 
‚chen Computern nsch Hannver 
jean pr beim 
Kompien dokument 
Kochisanmalt Drei, ‚nur haben 
ieas Muri heuenichtber 
esgeben” Chen Locie.der 
Chefs Hamburger Landesaner 
Fir Verfsungsschuz, wird nich 
etliche: „Für un eferte Kach 
Heine besonderen Eenniie.Der 
ar überhaupt nie zum Dane 
Bf in Osberin* Weere Nach. 
Prschungen sten Dock „Die 
Betreiber der Rechner lügen uns 
(ie Hacke vol Die und nicht im 


Nasa scheinen von en Spionage“ 
eoigen der deutschen Hader 
"ic sonderlich Desadnuckt pe: 
Jen sein zuminden weit wen. 
Edi denne Nenen 


Bithungsshörden Hauben mar 


Miu der Buche ‚Hacker für 
Moskau, „Das sat doch als ar. 
Abe für amt or nich em 
‚ine File genommen haben“ 

Auch der Kalfomier CHrd 
Ss heut überzup. dd ce 
Macher ken gebeime: Maeralaun 
(en Rechnern gel haben. Sol 
ba hae während und durchs 


er sihen heBundder sch al 
As einzig Kalfornier ohne Au, 


16 deutsche Ubersezung von 
Stols Hacker-Abenteuer. 
Buch „Kuckuckser is eben 

Ba Kar Koch Tod. Vor einigen 

Wochen hate das BKA den Com- 

putrfahnder nach Deutschland 

Ieladen Wis Siolder Beamten 
erzähle, sı num auch m seinem 

Buch nächzsen: „Kene dieser 

Infemmutoner ug Sen Vernen 

gehe, ach mal vertraulich“, 
ee or über erhacke Daten zu 

Ban ie Spsens Commund/Spce 

Dion in einem gewisen Sinn 

ich nu verren hr Computer 

Brit geheim 

cha de deutschen Erin 
ler sun Presse und Bebörde al 
gröien Coup der Hacker were. 
en, hr Eindrigen in di Optimis- 

Daten es Pentagon, estsich 

Bo Ds ehe ni ie eengeont 

Jangensireich; „Mikehate sie 

(ds Penagon- Red) enachrih- 

in. aß ein Aulinder ren Cam- 

Pr Denuze Sie zucten mike 


"Das gesamte Miner des ame- 
ikischen Mi, india. 
her ingerungen waren dafken 
AebeimesMateralenhaten" wel 
oc Sperter, Compuefih- 
ara a Han. 
Fe De Lesung der Hacker De: 
Sand höchstens darin, öfenliches 
Material gebündet verkauf zu he 
Ben in ieh soms“ 
Sperber, im HauptbensfLehrer, 
schri rogeimäßg fr Computer 
ee ern, 
erieer Freund von Katkoch In 


Berger haben sollen gibtesin 
jeden besseren Computrnden zu 


Kan 


reiht Spender „Com. 


Pie ind ich nur handle" 


War. ie exeren manenweise 
as Raubkopien... Eine Velzahl 
Ker geinacht und dam den Se 
Dia ae na 
Kö Dutenbnken verlaufen ae 
Wöhalch ie Informaibnen" 
Das les hit such BKA und 
Verlssungsschatz heiusfnden 
Könzen. Beiden Diensten war 
Kat aß Kech drogeuöhänsie 
Sana m an Ange 


gemacht, da er ich jederzeit an 
Unseren Pspchosozinlen Dien 

‚renden könne" sag Hans-Gen 
Vader, Freespecher ge Kölner 
Bundesums für Verlsungschuz. 
Außerdem mache er beiden Ge. 


Summen wir. Sciebich end 
‚Ober st Werbeste. Oh. erst 
Flehbundarbeer Beide Seen 
entspannen sich, denn nun wissen 
Se wie sch verhalten mäsen, 
(reiche kote sei desem pie) 
Spielen haben. 99 Prozent von je: 


* dem wurden verdammt 


ihm den zweiten Band der 

HlumitausPTrlope des anen. 
nischen Kutauors Robert An- 
1on Witon schenke. Das Buch 
Tg ie Widmung „Es gbteinen 
Got außer dem Menschen. Der 
nem eignen Gestz zu eben - so 
Zu eben, wie er gem zu 
hun been wi erwies 


ans und von der Ofinbaung 
obannes in Neuen Tesumen, eh 


egngen, ihn war das wie en. 
Sea’ Otenbarung Dassier 
rochen,und danach abe ea Feuer 
eregnet. Vieh ht auch cas 
An, enche ih mir ale, a 
Pas wa 


des TmoihyLeuny Freundes 
Roben Anton Wilson nicht 


in Büßschirm. Um ihn herum ie 


Argeien ud für Sick ers 
Ser Rent gegen undinene 


Andere emgetaucht, 
"Die Ihuminaen sndein macn- 


(id nich Dari er lagen er 
Wahrscheintieht schreibt Ci 
Sol in senem Buch, „gaudteer, 
ich si einer der gehimen Ilm 
sen mi er Abt ce Gute, 
Zu uneriekent Vleicht hate 
echt. Ei pa meber rälen 
Femunde wrden hm zum“ 
Kacmdimmereawie inkl, 
er Bud sag Jokes Wa 
Hann Joj Wir size im chenal 
eo Kinderzimmer nes Rein. 
Anıssin Hamburg Banken. Jo 
ira Al und Conny und 
U Die a ind Jap a Kr. 
Si kennen dn von Hacker Feten 
ne von nächtichen Te irgend 
oineinem Dates. „Karol 
lem Mensche sche 
ih Jo weit. dena hl er 
Wiese Oberhaupi.kemanden er 
ra, hate ie Irinnige Angst 
Sie von den Informationen und. 
Pabwortem, die erbiaß,gestnen 
erden kit. eds ernahe Fa- 
SS hatr sofa au einem Zei 
Hort ud den dan in die Ecke 
Kine Kopf. Er hate pn 
Jche Angı vor en Lügendetei- 
IenderCiAr 


Abend site ie ARD eine Son- 


Seile Galli aa Ver te 


BE anter Drache der ‚Spiel 
Yale Namen aler" Bestie. 
Au an Roc, 

(Die Felsen warn vrkeerend: 
In Hannover var Kat Koch se 
Beer CDU-Lendesserchifuehe 
Beshig Hirkonne ern Ruhe 
was Geld verenen, br hateer 
im Souerain der CDU Im 
Senehmen Sad Herenhausen, 
a ar ne 
ED Probleme sen konse - fr 
Ihn ch meh ab Fingerbungen 

"Nachdem der Spies Karl 
„KOS Hacker pie ha, 
it die Belopehfl der CDU 
Geschäfts zu einer Arsen. 
zung zuammeı Sen Haube 
ln ze Deshalb waren sch 
Bekannten sine Woche slter 
AefürCet um aeauner über 
Sen Opumionns 


Sehen nr Hab u üren Eswird 
oil em, gen sus Hak- 
Ken doch vlg weni Die 
eine Arche, Faszination er 
Wehe. De Mic erisch mich. 
ir, set ein Bruder hinzu, ‚r 
ren ses polisch bin, venn 
‚jeder Zuung zu den Informati 
Ben hat 

"Da taber nicht unser Hupe. 
inmerese, rum Ak ein. wir ar 


er Gleichen möglich. Ale haar 
ShlschenOrgaisatioen, in drnen 
Menschen a Nic Gleice Funk 
onen erfüllen, befnden sich mei 


gen Kommunlkatons 
ndebeiiel, und ds Wor Saal 
(Situnic Normal Al Fuclc Up) 
ward den dot geprägt Cilum- 
ats Leitha ans dem Prog). 

Jojo nat sich ihren unseres 
Gespreh in eine Hannorenaner 
Malbox eingewäht. Konzennen 
Starrerufden Bischim. dean- 
deren beiden geben Hinveie 
Man su immer, der Computer 
Al zu Vereizeung: sup let 
ab nach hinten, „as natürlich 


ölger Quasch Sind wirhier ei 
a lin? = „Dis ist nur eine an 
dere Dimensln as über: ar 
Sei Bender Cony,„rüherhatmen 
Sich in der Knebe gerfln, und 
etz schnacktmun een er Dil 
Ari Uhr nachts und der Typ in 
Kalfomien nz gerude In er Son- 
Be, pm ein, wied 


Haken geblieben, „Es war nicht 
Tech, einen Dazu im zu be- 
Kommen sag Ale 


enden betlit cor bi den go- 
Ben Gesverprechungen migehörı 
I Seinen Namen ww in dar 
Öflenichkit nicht preigeben 
sa Andy vom Chaos Computer 
(CC) Humbur, aber vor 
Seren sent er zur Verung- 
Der Hackr-Cub hat AulLer 
he auf seine schwarze Lite ee 
ein: "Der vol nu Geien nur 
au Gelazu 


Auch nicht lumjen lassen wolle: 
1000 Mark auf ie Hand Kr eine 

DusjouraliisceInresean. 
(der Hckereimud Karl Koch einer 
Schrei habe, ‚Die warenale gel 
he Storys, ber niemand ht 


egtven Efährungen mi einen 
Amerikaner hl adbrıch = Kock 
FPrvaeben“bekam er nur am Ra- 
Bm. „Al mich das BKA über 
der Sebsimod_infomiert, hu 
für mich aofor Sim semächt, 
Somputeteute haben reeigenen mi de ‚hminatus" Zahlen 2 
Zeiberie,Pengogehörte damals und in’ Dis war wii seine 
ur Hacku.Gruppe, er war Kal We (Kal Koch hatısich am 2 
KochsengierVeriuter. Heweit $. 989 mi Benzin übengosen und 
&rTeihabereinergugehendender. angezündet) 

Üner Soßware-Fima, Nichteng K ze 


1er wollen zusammen das BOB ihn nur 
Schenen nd wuenzummmender IN Jugendichen od Kind 
Spione beshuli. Di Sche_ ktn haben Er war Immer mi 
ande Wanen un henenAu, mänem Sohn zusammen Sie: 
 Plgscheigelfen sagen. summer an Berner, Leer 
hen Di vun an ungen GolnepirkaGeamihnicR 
Anz as ie wollen. war aß {uch at. „Damal ar ro ei 
are Abe ic bezeie. or wir unszu Haus, warfen 
Ihnen de geefr haben, au ne daher ich shomals Kind wien 
Sich chen bnnieh“ scan bet hat Fürs A 
Pensoio.wiemansicheinen  erschr ungern 
(Computeieskvorul ahreme __ „Fürmiewarerbiltzte We- 
Der nd mmer aufm pr. CA Ih an ine Tara 
Bi Senneneiserndschwener Immer noch ds Karcher ag 
An scner Br monen, unser Welung Rise, Rekteur der 


Interesie. lc habe immer nur Eichen, wir ander Hand seiner 


SuperHackr-Tecno-Büchergei- Matter indı Redaktion zu Buch 
sen. Kal war nich er Compsier: ya, Werne ach ha rra. und 


Irak für en in jez ale en, Beufeben immer sen e- 


In Computern zutun haben, Per. 
ı eh, ur esma audi 
Ant. Außerdem hate er 


Kar ar durch den Computerde- 
ie persönlich kam man ich 
An Karla Deshab hate ersuch 
Keinen Menschen, dem er verau- 
Beswegen einer Sche bieten, 
ich Bande es warenBagtisten Die 
are zwar ürcirich Heb doch 
Funden haben ae ihn mc 
Auch sein engser Freund Pen- 
gokanni Karnur ds Hacker Sei 
Beziehungen zu Frwen, sin ho 
(mosenuelen Versuche. dieernach 


Sir hat mie Karls Freund Joo 
ge Selt wenn eich she 


Werangen Kunkhei toren" x 
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Makler, 
schließlich auch die 
seine letzte Tohnung. 


i He onsosos|tssrtges 0203. onirb ir2a fee 
wur. Be mieree, 
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Computer/Aptunage 


hartııng Fargert aufkiärung Ober nen Tud vun „KAR-Hacher" Kuch 


Hannaver (nt) = Der stellvertretende Imnenpolätische Sprecher der 
niedersächsinchen SPN-Landtagsfraktion, Heiner Rertling, Imt Für 
den ‚Innenausschuf des Landtages Aufklärung üher den Ta des 
"KBn-Heckers" Karl Kach gefordert. Die Leiche des ?ä4jährigen war 
An Donnerstag abend im Wald In ger Nähe der Gemeinde Olmf entinckt 
worden. Nach Angaben der Pulizel hatte Koch sich aller 
Wahrscheinlichkeit nach selbst verbrannt. 


Koch, der bei der CDil-Landesgeschäftsstelle In Hannnver als 
Drucker und Bote arbeitete, sel much nach Rekannlwerilen seiner 
Tätigkeit Für den KER hei Ver CoU weiter beschäftigt wurden an 
ngeblich gleichzeitig Hitarhriler des Verfassungsschulzes ymuesen, 
sagte Bartling. Der SPD-Politiker will wissen, wie win müyllche 


2ienmenaehei} zuischen Eniehrschärisstelie un Ye Fasnunynchute 
Aussen. Ferner sel Interessant, u der eematlge Grmupler der 
Zusannengehrrichenen hannuvprschen Spielbank, Peter Gar, det ich zu 
den hackern grzämmt haben sui%, Finn Rolle spiel! 
In han ran, 
N41229 Jun 89 ann e 

de Computer-Spion: SPD 

zieht Vorwürfe zurücl 


Die SPD voran MAL Bartling wollten Karls 


Sn Ka ci m ee 
Tod, kurz vor der Rıropavahl noch als Ba ne | 
Wehlxemprthene ausschlachten. Man hoffte In, Kinems enrsseen 


der CDU noch einen Skandal anhängen zu 


Dungang 1985 Binde Be eher enehti worden. 

kennt ee 

Tspo-Bes{rk Hannover El 
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Karl Koch 
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BÜCHER 


"Das Chaos Computer Buch“, herausgegeben 
von Juergen wieckmann, Rowohlt Verlag. 


Sachbuecher 


Dia Autoren - fast alle Jangjaenrige 
3eobgehter der deutschen Hackerszene - 
versuchen, den Leser in einzelnen 
Artikein einen Einaruck vom Lebensge- 
fehl zu vermitteln, dass Hackern gemein 
au ,gein seneint, Dar Versuch galtngt 
301 jedoch etwas unpassend und 
Dathetisch: Dass sich ein Assenbler- 
Frogranmitsting so Itest, wie ein 
Sitarrensolo von John MeLaughlin", 
äusrfte cen meisten Kids der &Der Jahre 
Sher neu sein. Dennoen st das Bucn 
sehr lesenswert, da es den "Aythos 
Hacker” suen Nicht 

Ahne in Juba] ueber 
Faahigkeiten der Daten-Anarchos zu 
verfallen. 


Die Hackerbibel”, Teil T und IL, 
äruener Zweig Verlag. 


(6 Hackerbibein sind mehr oder weniger 
jottsche Sammlungen von alten Hacker- 
Zeitschriften, Sauanleftungen und 
Ainterarundart Ste sind ein Nuss 
fuer Jeden, der einen direkten Blic« In 
31e Hackerkultur werfen oder wissen 
MT}, was Hacken technisch eigentlich 
Bedeutet 


Hacker fuer Moskau“, Anmann, Lehnhardt, 
4eissner, Stan, Rowohlt Verlag. 


‚es Buch - von den NOR-Journalisten 
hrieben, die den KaB-Fal} in einer 
Brannpunkt-Sending als 

Sptonagefa]] seit GuiTi 
hatten - gibt Hintergrundinformat ionen 
ueber den Fall, die betroffenen Firmen 
Und die technische Vorgehensweise dar 
Hacker. Dar Titel und die erete 
Geschichte sind zwar sehr reisserisch, 
dennoch lohnt sich die Lektuere, wenn 
man Kintergrundinformat tonen zu an. 
deutschen Hackern "88-'80 lesen moschte. 


Kuckuksei“, CHIfF Stoll, Krüger 
verlag. 


ie aus einen kaltfornischen Hippie- 
Astronomen ein CIA/FRI/NSA-Geh1 Te 
wurde, dass beschreiben Stol] und sein 
Ähostyriter spannend und leicht ver- 
daulich. Das Buch 1st ein Reisser, 
entweder, man hat die ca. 500 Seiten in 


3 Tagen durchgeschnoekert, oder man hat 
sich das falsche Thena ausgesucht. In 
Ronanforn wird minutioes dargestellt, 
wie Sto!] erste Spuren eines Hackers’ in 
‚hner entdeckt, una diesen dann 
ötverser anerikanischer und 
Behoerden bis nach Deutschland 
zurueckverfolgt. Stoll, der sich 
jentich fuer relativ links oder gar 
radikal naelt, geraet In ein füer_ınn 
nueberschaubares Gestruepp vor: gehein- 
öenst}ichen Verwicklungen, und weiss am 
Schluss selßst nicht so recht, wie er 
seine Zusammenarbeit mit dem "Grossen 
Bruder” und seinen eigenen Veberzeusun- 
gen in Einklang bringen soll. 
Ein spannender Roman, den man auch fuer 
Pure Fiktion halten koennte. 


Hacker-kultromane 


Der Schockwellenreiter”, John Brunner, 
Heyne SF. 


Der Hacker Nick Haflinger verhindert mit 
seinen Softwars-huernern, mit denen or 
Saent1iche Rechner der Welt infiziert. 


hat, den Ausbruch eines atomaren welt- 
kriöges, 


Cowboys, und sie 
brauchen keine Tastaturen mahr, um ihre 
Sucht stillen zu koennen. Der Anschluss 
an den Cyberspace - die internatianalen 
Datennetze - erfolgt ueber einen (Hip, 
hinter dem Ohr inplantfert. 1st. 

der Cowboy, kaempft In bizarren 
Software-Weiten gegen internationale 
Verbrecherring, Japanische Orosskon- 
zarne und w11G gewordene Kuenstliche 
Tntelligenzen. 


1Nlumfnatus!”, Robert Anton Wilson; 
Heyne sr. 


Hagbard Celine kaenpft gegen internat io- 
nale Freinaurerverschwoerungen. Die 
Konfusien jet grenzenlos, die Paranoia 
aligegemaertig. D 
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Feten Ein Hinweis in 
jeigerer Sache: 


Jede Aussage 
ist Scheiße, 
aber: ist jeder 
der Aussagt ® 
für immer ein 

SCHWEIN 


RUD wär uell DAcKerl El KIAUSTIZEL 
Für Informationen sollen die Angeklagten rund 90 000 Mark kassiert haben / 
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H sichern 
Im Hacker-Spionage-Prozeß vor dem Oberlandesgericht Celle sagten gestern die drei Angeklagten aus /Sie 
onen kr gesares | Wissen an die Sowjetunion verkaufen Aber der KGB zahlte nur für Computer-Soitware 

REIT entnsetam nu .u et ame 


An ärgenvogen — | er gekäpe Compnerachmum 
Auen enden Weiden | DR ner mager 
AK pam one sr | ia ea Wit man 
gerne chenden Vaerer. | pen hab, EarUERE 
SE ar u ge | ee Weine 
ai rider | 0 a Ras op 
Sherlndegerchts Gele der sh | vr, ha man vun den Samjei che 
Arm gegen zw Mer a | Min vanen wen, 
ee 
cher eig ver | dr Son pe ch. D Eupen 
Bike enan est Ver. ehe bnAsgelhpenetne | Ce Ana ahema an | at en niert 
ee Kap | m Den van 
A 
ce Echt erde | pr ic Ar pe cn 
Frese Auen er USA ge: | für den KON jeder ech ohne 
Ten ich Tr den Ken | Ergeimi: Vserwoe en. 
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en merken ar 
Rabe Pen 


UEK_FKUZLLDD 


is letztes wollen wir euch noch 
Iwas von Prozeß berichten. Seit 
im 10.1,90 stehen Warkus ü. Peter C.| 
nd Dirk’ B. in Celle vor Gericht, 
ie sind vor dem OIG wegen geheim- 
licher Agententätigkeit ange- 
ir waren am 19.1.90 dem 5. 
rozeätag in Celle, Brat'mußte ein 
slf aus Hannover, ein Freund von 
Irk, aussagen, Während der Verneh- 
ang’merkten wir schnell das die 
lehter nicht verstanden worüber 
ie hier verhandelten, Sie fragten 
mer wieder nach scheinbar auswen- 
ig gelernten Fachbegriffen, Teil- 
»ise ohne jeglichen Sinnzunamen- 
Ang zu den’ Ausführungen des Zeugen. 
ie zweiter Zeuge an diesen Tag 
aßte Hans vore hohe Gericht. Gegen 
in läuft auch noch oin abge 
»lten Ermittlungsverfahren wegen 
Sheimdienstlicher Agententätig- 
sit, Eine Vernehmung mit viel ge- 
ichter, Mie Angeklagten, die 
srteidiger,die Journalisten und 
\e Zunchauer verstanden worüber 
Alle versuchten 
en Richtern und teilweise di 
Eaatsamalt su erklären 
als passiert war. Doch wi 
Icht begreiflich zu machen, daß 
an ein einnal erhackten Softuare 
ıket (Sicherheitsuystem für VAX- 
roßrechner) mur einnal aus Sin- 
‚par hollen muß auch wenn as 
)0 mal installiert wird, Oder 
m Staatsanwalt war nicht ver- 
Händlich zu machen das Hans nicht 
iBte &ı was auf einem Großrechner- 
ınd war was an den KGB gegangen 
ır. Was hätte er dennmachen sol- 
im'sich dns fand ans Ohr halten 
ler was? Die Richter versuchten 
ich, über die Datunsanzeige in 


Urteil 


Peter Carl: 2 Jahre suf Bewährung 
1 Jahr und 8 Nonate auf Bewährung 
1 Jahr und 2 Wonate auf Bewährung 


Markus Hoss: 
Dirk Bresthinakl: 


"im Namen des Volkeo" 


beschlagnahnten Disketten, die 
tage zu bestinnen an denen Sachen 
‚rhackt worden sind. Iur das die- 
Anzeige in keinem Rechner ei- 
nes Hackers richtig läuft. Auch 
ver wann welche Programme und 
velchen Rechner benutste konnte 
zur enttäuschung der Richter 
nicht mehr geklärt werden. Die 
Angeklagten und Zeugen konnten 
sich beim besten Willen nicht 
‚mehr erinnern, "Das wer alles so 
abgespaced" damals,"weiß doch 
nicht mehr in weicher Partmacht 
Zin zweites Hal varen wir am 30. 
Januar In Celle, C1fford Stoll 
vom Iawrence Berkley labaratorie 
mußte seine Aussage machen.Clif- 
ford der kleine, wirze, werspielte 
Althippie war von der anderen 
Beite in diesen Fall reingerutscht. 
Zr hatte wie berichtet 86 zufällig 
Hacker in seinem Rechner entdeckt. 
Über ein Jahr fandete er elektro- 
ninch nach ihnen und geriet dabei 
in die Fänge von FBL, OIA und NS. 
Die sich in die Suche einschalte: 
Stoll erzählte dem Gericht in wil- 
der Gestik seine Suche nach den 
Hackern, Konsoquent mißachtete er 
dabei die Richter und unterhielt 
sich nit den anderen Beteiligten, 
Abschließend will ich sagen das 
mir die Richter schon fast leid 
taten. Diese 50 jährigen Nänner 
aus der Provinz komnen nun jede 
Horgen um 9 Uhr ins Gericht um sich 
5 oder 6 Stunden lang Sachen anzu- 
hörem von denen eie nichts versteh- 
en und über das sollen sie dann 
auch noch urteilent 


ICH GLAUBE SUER AN DIE UNSCHULD EINER HURB 


N) ALS AN DIE GERECHTIGKEIT DER DEUTSCHEN JUSTIZ 


